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Oberſchleſiſcher Anzeiger, 


(Rerantgegeben von Deypenhein) 


8700 Jobegang. Zweites Quartal. 


Nro. 


38. Ratibor, den 11. Mah 1822, 


— — 


Bekanntmachung. 


Eine anſehnliche Parthie leinener Geräthe für die Caſernen und das Schi 
Lazareth zu Neiffe ſoll mittelſt Licitation dem Mindeftfordernden in Entrepriſe gegeben 


werden. 


Es wird dieſe Lieitation am 3. Juni d. J. Vormittags um 10 Uhr im hieſigen 


Regierungs-Gebaͤude abgehalten werden, wozu Entrepriſe⸗Luſtige eingeladen werden. 
Die Bedingungen ſind bey der hieſigen Regierungs⸗Militair⸗Regiſtratur einzuſehen, 
auch werden ſolche, nebſt den Probeſtüͤcken bey der Licitation vorgelegt werden. 


Oppeln den 27. April 1822. 


Koͤnigliche eee 


IV. 552. April. 


Wohl * zip: hat ſich ſchon ver⸗ 
dungen, 


Und hat aus Zwang, 


Sein Lebelang, 


Fuͤr eiteln Sold manch eobgedicht — 5 
Auch mich hat oft die Noth dazu gezwungen, 
Ich fang ſo lang’ 


Fur Geldes Klang, Fe 


Disag: der F 


* 


Doch Du, 


Erſte Abtheilung. 


1 a 5 . 
An Syndicus Richter in Leobſchuͤtz. 


o Freund, dem nie ein Lied 
mig! ungen, 


Weil Dein Gefang, 
Stets frei und frank, 
Dir aus der unbeſtochnen Bruſt Yen 
Du haft zu einer Höhe Dich geſchwungen, 
Wo Du zum Dank, 
Den höchften Rang 
Als Dichter Schleſiens Dir haſt errungen. 
Pappenheim. 
3—— 
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Char a de. 


Oft mußt' ich ſchon das Erſte geben, 
Denn ach, es fehlte mir an Geld, 
Und ſeht — man will manierlich leben 
In dieſer undankbaren Welt. 


Nun fängt auch dieſes an zu fehlen; 
Dem Vater ſchrieb ich es daher, 
Allein — kaum wag' ich's zu erzählen — 
Das Zweite kam, doch war es leer. 
Ihr Leutchen, koͤnntet Troſt mir geben, 
Wollt Ihr das Ganze mir verleih'n, 
Doch ſeht — man will manierlich leben, 
Drum darf's nicht unanſehulich ſeyn. 
Lmn. 


Beiträge 
für die Abgebrannten zu Zauditz. 
Von einem Ungenannten 2 Rthl. Cour. 
Die Redaktion. 


Bekanntmachung, 


Da der in dem diesjaͤhrigen Kalender 
auf den 16. Juny d. J. angeſetzte hieſige 
Wolle⸗Markt n emtrift, und des⸗ 
halb an dieſem Tage nicht abgehalten wer⸗ 
den kann, ſo iſt ſolcher auf den darauf fol⸗ 
genden Montag, nehmlich den 17. Juny 
verlegt, welches hiermit zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

Ratibor den 5. May 1822. 
Der Magiſtrat. 
Jonas. Burger. Albrecht. 


. 


Bau ⸗Verdingung. 
Auf dem landſchaftlich ſequeſtrirten 
Guthe Rackau, Leobſchüͤtzer Kreiſes, 
ſollen im Laufe d. J. zwey bedeutende Re⸗ 
paraturen am Kuhſtall und am Brauhauſe 
vorgenommen, und die Ausführung im 
Wege öffentlicher Lieitation an den Min: 
deſtfordernden uberlaſfen werden. Es iſt 
hierzu ein Termin auf den 17. Juny 
d. J. Vormittags 10 Uhr auf dem 
Schloße zu Rackau angeſetzt worden, wozu 
Entreprifeluftige hierdurch eingeladen wer⸗ 
den, zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben 
und zu gewaͤrtigen, daß dem Mindeſtfor⸗ 
dernden jedoch nach eingegangener Geneh⸗ 
migung der Oberſchleſiſchen Landſchaft, die 
Entrepriſe überlaffen werden wird. 

Bladen bey Leobſchütz den 2. May 1823. 

Der Curator bonorum von Rackau. 

a Graf Nayhaus. 


Anzeige. 

Unweit der Windmühle und rechts vom 
Fußfteige von Ratibor nach Marko⸗ 
witz iſt ein Stuck Ackerland von 24 Schef⸗ 
fel Breslauer Maaß Ausſaat aus freier 
Hand zu verkaufen, das Naͤhere zeigt die 
Redaction nach. 


Ratibor den 8. May 1822. 


Anzeige. 
Geſtern, den gten dieſes Monats iſt 
ein junger ſchwarzer Huͤhnerhund abhanden 
gekommen. Wer der Redactjon denſelben 
nachweiſen kann, erhaͤlt 1 Rthl. Cour. zur 
Belohnung. a 


Ratibor den loten May 1822, 


# 


r —— — 


— hun 


Oeconomie⸗, Bier: und Brand⸗ 
wein: Urbar ⸗ Pacht. 

In Folge einer zwiſchen denen Kretſch⸗ 
mer Hillebrandſchen Erben und Glaͤu⸗ 
biger, und dem Kretſchmer Joſeph Nil: 
lebrand zu Pawlau unterm 4. Maͤrz 


C. getroffenen Vereinigung ſoll der Pa w⸗ 


lauer — mit denen dazu gehbri⸗ 
gen 68 Bresl. Schfl. Ausſaal⸗Acker, Bier: 
und Brandwein⸗Urbar, Schankgerechtig⸗ 


kel und Gebaͤulichteiten, entweder zuſam⸗ 


men, oder aber die Acker⸗Wirthſchaft mit 
denen dazu nöthigen Gebaͤulichkeiten allein, 
und das Brau⸗ und Brandwein⸗Urbar mit 
Schank und dazu gehoͤrigem Gelaß auch für 
ſich, an Meiſt⸗und Beſtbiethende öffentlich 
auf ſechs Jahre von ul. Junp c, ab, 
verpachtet werden. Der Termin iſt hierzu 
auf den 12. Juny c im Orte Pam: 
lau früh um 9 Uhr angeſetzt. Cautious⸗ 
faͤhige Pachtluſtige werden hierzu unter der 
Verſicherung eingeladen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden der Zuſchlag mit Zus 
ſtimmung der Provocanten geſchehen wird. 
Ueber die Beſchaffenheit der zu verpach⸗ 
tenden Realitäten und Pachtbedingungen 
kann ſich jeder im Orte Pawlau und in 
der Juſtiz⸗ Amtl. Kanzley des Unterzeich⸗ 
neten Nachricht einholen. a 
Ratibor den 1. April 1822. 
Das Gerichts-Amt Pawlau. 


Bekanntmachung. 

Den D6ten Juny d. J. Vormittags 
um 9 Uhr wird die auf 800 Rihl. Courant 
abgeſchaͤzte Freyhausler⸗Stelle des verſtor⸗ 
benen Philipp Richter, sub No. 315 
zu Altendorff bey Ratibor, wobey 
eine Scheuer und ein Garten von circa 
Ne ſchleſiſchen Quadrat⸗Ruthen, an den 

eiſtbiethenden in dem Krerſcham, zum 
lezten Heller genannt, zu Alten⸗ 


dorff verkauft, wozu Kaufluſtige und 


der abweſende dem Aufenthalte nach unbe⸗ 
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kannte Anton Mareal Richter oder 
deßen Erben, ſo wie auch zugleich die etwa⸗ 
nigen Real⸗Praͤtendenten, unter Andro⸗ 
hung der Präcluſion und Auferlegung eines 
9 Stillſchweigens, vorgeladen werden. 

chloß Ratibor den 4. April 1822. 
Das Gerichts⸗Amt der Herrſchaft 
; Schloß Ratibor. 


Bekanntmachung. 

Dem Publico wird bekannt gemacht, 
daß zur Fortſetzung der Subhaſtation des 
Gräflich von Neyhausſchen, in der hieſigen 
Obervorſtadt zub No. 50 belegenen Vor⸗ 
werks, ein Termin auf den 21ſten 
Juno Vormittag um 10 Uhr vor dem 
Commiſſario Herrn Aſſeſſor Köcher an⸗ 
geſetzt worden, wozu Kaufluſtige und Zah⸗ 
lungsfaͤhige zu erſcheinen und ihre Gebothe 
zum Protocoll zu geben, mit dem Beifuͤgen 
vorgeladen werden, daß die Kauf bedin⸗ 
gungen im Termine werden bekannt ge⸗ 
macht werden. f i 

Leobſchuͤtz den 29. März 1822. 

Koͤniglich Preuß. Stadtgericht, 


in Anzeige. 

Da die Pacht der Dominial⸗Arrende zu 
Katſcher von Johanni d. J. an erledigt wird, 
fo ift zur anderweitigen Verpachtung dieſer 
Arrende auf drei nach einander folgende 
Jahre von Johanni ab, ein Licitatlons⸗ 
Termin auf den 23. May a. c. in loco 
Schloß Katſcher anberaumt, wozu faͤhige 


Pachtluſtige hiermit eingeladen werden. 


Katſcher den 26, April 1822, 
Knappe, 
Amtverwalter. 


Bekanntmachung 
Im Hauſe des Negocianten Herrn 
Stroheim vor dem Oder⸗Thore, werden 


u 
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5 Montag den 13. d. M. Nachmittags 


um 2 Uhr mehrere Meubles und Hausge⸗ 
raͤthe, unter andern einige Aſtral⸗Lampen, 
eine große Drehmangel und verſchiedenes 
Waſchgefaͤß, gegen gleich bag re Bezahlung 
in Courant meiſtbietend verkauft werden, 
wozu Unterzeichneter Kaufluſtige hierdurch 
einladet. a a 
Uebrigens wird bemerkt, daß die zu ver⸗ 


ſteigernden Gegenſtaͤnde ſchon Sonnabend 


deu 11. d. M. Nachmittags um 2 Uhr am 
angezeigten Orte in Augenſchein genommen 
werden konnen. 

Ratibor den 6. May 1822. 


Kerſten. 


Auctions = Anzeige. 

Veraͤnderungshalber wird in der Woh⸗ 
nung des Gaſtwirths Herrn Peter den 
1 ten May 1822 Nachmittags um 
2 Uhr ein Theil feiner Mobiliarſchaft, bes 
ſtehend in Betten, Kron- und Wandleuch⸗ 
tern, Spiegeln, Stühlen, Kannapees, Ti⸗ 
ſchen, mehrern Hundert Flaſchen und Haus⸗ 
geräthe, öffentlich an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft werden, wozu ich Kaufluſtige 


hierdurch einlade. 


Ratibor den 4. May 1822. 
f Schaf e r. 


Anzeige. 

Ein einſtöckiges Haus auf der langen 
Gaſſe hierſelbſt iſt aus freier Hand zu vers 
kaufen, die Redaktion weiſt ſolches nach. 

Natibor den 4. May 1822. 


—— — 
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0 Geld⸗ und Eſſecten⸗ C ourſe von Breslau 
vom 4. May 1822. Pr. Cour. 


p. St. 


Holl. Rand Dukat. 3 rtl. 7 fsl. — 
5 Kaiſerl. ditto rtl. 7 ful. — 

p. 100 rtl. Friedrichsd'or — rtl. — gg. 
I pfandbr. v. too rtl. 02 rtl.— gat. 

. ditto 00 -[ tl. — ger. 

. ditts 100 [ rtl. — gg. 

10 fl. [Wiener Einlöſ. Sch. — rtl. — gar. 


| 


| 


Erbſen. 


Rl. sgl. pf. 


Hafer. 
Rl. ſgl. pf. 
9 

171 3 


— 
— 


| Gerſte. 

Rl. ſgl. pf. 
151 311 5 
121 31 1 2 


1 
1 


| Korn, 
pf. Rl. ſgl. pf. 


| 


Getrelde⸗Preiſe zu Ratibor, 


Ein Preußiſcher Scheffel in Courant berechnet. 


1126| 9 
1122 


Weizen. 
AL. ſgl. pf. 


Die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen 8 Dr. Cour. pro Spalten Zeile. 


= 


